
Dale}deckerb® er
ur re a on

dom u er B SaTEe—oe. km
wi :Sr SR En ai m m
ne ccEB RIen

u ange ni > en E
77:

) nr :
-r5 -. rnme: FEE

Gr r=22>mez
Ps

ar no. enmu== S > an= I ET SI, nn
> > I En ee Seen! m einOn

N

2
Re

Pr m === J. Duur
R

z Pi_ —
=

Dez a ER 4

=”
\

-
xIr egEn .. YA:: Pe

a Fr. se

v  «, a:N22 = an Z
E2

B
EN

a REu “u
ec 8%

lg gi IAr
x

\ mE 2 zer& I SiA x
we 2 RIFF er Fr

PaSZ

r — . LEnn. N 2 2 =4 e N aI Ir . _
were

IN
5

En0
Ye 5,;

Ir
% “ N & gmu II Rn RAen Ü RS # u 

o-

= IP. —|
R = fiP ni 7 eger

R
RL d\ 3%öE

rn
vi gi aNy ee

R2

nr .Nr el F Sta: ArPr z:d> A EZ272 ee
um

A 3Er

fh =>h: Le?

-
S

I u ZA En„ar u
NAn

;
CHA IN Ce

= nZ

ut
iiRE

>
N x > x z 3

k;
xSIT nn

RUN

u S

=". nnON FRE

Fu ee2
P

. rm
Fr f Ben. 22,

rl 
an a,RD

N 35 Pe u

N
D

Sr u.en A 4, SZ ag 26 een SE :Der xPR
En Se u 3 kumr II an u

5
San

x> ET ST nePig
zn ZT De Senst®

e— .-- r- =a FR
Neiuger zZ

mn zn nnN Z TRITTNmeeu 
—

Die meisten der hier im Museum ausgestellten Bilder sind Lithographien; man
kann auch Steindrucke dazu sagen. Auf Steine aus Kalkschiefer kann man
zeichnen und später davon Drucke herstellen. Schaue Dich in der Orucker-
werkstatt um. Auf der Presse liegt ein Stein,und an der Wand hängt der
fertige Druck davon. Fällt Dir dabei etwas auf?



A. Paul Weber hat 
im 

Laufe seines 87jährigen Lebens viele Bilder gezeich-
net. Schaue Dich im Museum um. Welches würdest Du Dir gerne in Dein Zim-
mer hängen? Schaue es Dir ganz genau an und schreibe auf, warum es Dir
gefällt.

Mein Lieblingsbild heißt:

er

Schaue später nach, für welche Bilder sich die anderen entschieden haben,

und unterhaltet Euch darüber.



Das Bild "Botanik 2000” hängt im Obergeschoß. Ergänze die fehlende
xBaumkrone in der Abbildung nach Deinen Vorstellungen. Überlege, warum

Weber den Baum so dürr gezeichnet hat. Was hat der Bildtitel zu bedeu-
ten? Was tut der Lehrer mit seiner Schulklasse?
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Sieh Dir die Abbildungen auf dieser Seite genau an.
gezeichnetSie zeigen nur kleine Teile aus zwei Bildern, die A. Paul Weber

|

hat.
Kannst Du die beiden Bilder im Museum finden?
Schreibe die Titel neben die Abbildungen.
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